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Mitglieder der Steuerungsgruppe
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und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen), 
Till Bärnighausen (Universität Heidelberg), 
Helmut Brandt (Maastricht University), Freia De Bock 
(Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung), 
Marie-Luise Dierks (Medizinische Hochschule Han­
nover), Nico Dragano (Universitätsklinikum Düssel­
dorf), Raimund Geene (Alice-Salomon-Hochschule 
Berlin), Bertram Geisel (Landesgesundheitsamt 
Baden-Württemberg),   Karin Geffert (Universität 
Würzburg), Ansgar Gerhardus (Universität Bremen), 
Osamah Hamouda (Robert Koch-Institut), 
Sebastian Hinck (Berlin School of Public Health), 
Wolfgang Hoffmann (Universität Greifswald), 
Joseph Kuhn (Bayerisches Landesamt für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit), Bärbel-Maria Kurth 
(Robert Koch-Institut), Tobias Kurth (Charité – Uni- 
versitätsmedizin Berlin), Julika Loss (Universität 
Regensburg), Susanne Moebus (Universitätsklinikum 
Essen), Holger Pfaff (Universität zu Köln), 
Peter von Philipsborn (Universität München), 
Stefan Pospiech (Gesundheit Berlin-Brandenburg), 
Oliver Razum (Universität Bielefeld), Ute Rexroth 
(Robert Koch-Institut), Andreas Stang (Universitäts­
klinikum Essen), Ute Teichert (Bundesverband der 
Ärztinnen und Ärzte im Öffentlichen Gesundheits
dienst), Heidrun M. Thaiss (Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung), Peter Tinnemann 
(Akademie für Öffentliches Gesundheitswesen Düssel
dorf), Ute Thyen (Universitätsklinikum Lübeck),  
Lothar H. Wieler (Robert Koch-Institut),  
Manfred Wildner (Bayerisches Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit), Hajo Zeeb 
(Leibniz-Institut für Präventionsforschung und 
Epidemiologie), Thomas Ziese (Robert Koch-Institut)

Weitere Informationen

Unter www.zukunftsforum-public-health.de    
können Sie sich über die Aktivitäten und 
Publikationen des Zukunftsforums informieren. 

Mit unserem Newsletter informieren wir regel­
mäßig über unsere Aktivitäten. Sie können ihn 
auf unserer Website abonnieren. 

Auf der Plattform www.inforo.online hat das 
Zukunftsforum ein Diskussionsforum ein
gerichtet.

Kontakt
Geschäftsstelle Zukunftsforum Public Health 
c/o Robert Koch-Institut 
General-Pape-Str. 62-66 
12101 Berlin
Telefon: +49 (0)30 18754-2989   
Fax: +49 (0)30 1810 754-2989  
E-Mail: Zukunftsforum@rki.de
Web: www.zukunftsforum-public-health.de 



Was ist das Zukunftsforum  
Public Health?
Das Zukunftsforum Public Health ist ein Zusammen­
schluss von Akteurinnen und Akteuren aus Wissen­
schaft und Praxis, die sich für die „Öffentliche 
Gesundheit“ einsetzen. Ziel ist die Entwicklung einer 
Public-Health-Strategie für Deutschland. Die Arbeit 
wird durch eine Geschäftsstelle am Robert Koch-
Institut koordiniert.

Was ist Public Health?
Der Begriff „Public Health“ hat in der deutschen Spra­
che verschiedene Entsprechungen wie „Öffentliche 
Gesundheit“ und „Bevölkerungsgesundheit“. Diese 
Begriffe schließen nicht zwangsläufig dasselbe Spek­
trum von Aufgabenfeldern und Wissensbereichen 
ein. „Public Health“ umfasst hingegen das komplexe 
Gesamtspektrum.

Was sind die zentralen Aktionsfelder 
von Public Health?
In seiner Arbeit orientiert sich das Zukunftsforum 
Public Health an den zentralen Aktionsfeldern 
(oder Essential Public Health Operations), die die 
Weltgesundheitsorganisation WHO Region Europa 
definiert hat und die hier graphisch dargestellt 
sind:
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Warum gibt es das Zukunftsforum 
Public Health?
Maßnahmen von Public Health haben in der 
Vergangenheit wesentlich dazu beigetragen, 
Krankheit zu vermeiden, Leben zu verlängern 
und Gesundheit zu fördern. Um dieses Poten­
tial auch in Zukunft umfassend zu realisieren, 
braucht Deutschland eine Public-Health-Strategie. 
Zentraler Baustein hierfür ist die Zusammenarbeit 
von Praxis, Politik und Wissenschaft.

Ziel des Zukunftsforums Public Health ist es, Ver­
treterinnen und Vertreter dieser verschiedenen 
Bereiche miteinander ins Gespräch zu bringen, um 
gemeinsam einen Weg zur Stärkung von Public He­
alth in Deutschland zu finden.

Public Health ist nicht ohne die Unterstützung der 
Politik, nicht ohne den Einsatz für Gesundheit in 
allen Politikbereichen und nicht ohne die Weitung 
des Blicks auf die globale Gesundheit zu denken. 

Was macht das Zukunftsforum  
Public Health?
Jährliches Symposium: 
•	Zusammenkunft von Akteurinnen und Akteuren 

aus Forschung, Praxis und Ausbildung von Public 
Health.

•	Setzt Impulse über die Fachgemeinschaft hinaus
•	National und international sichtbar

Beteiligung an Diskussionsveranstaltungen, 
Tagungen, Kongressen etc.:
•	Kongress „Armut und Gesundheit“
•	Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 

Sozialmedizin und Prävention (DGSMP)
•	Kongress des Bundesverbands der Ärztinnen 

und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes 
(BVÖGD)

•	European Public Health Conference
•	World Health Summit

Publikationen, Positionspapiere,  
Stellungnahmen etc.: 
•	Dragano N et al. (2016): Public Health – Mehr 

Gesundheit für Alle. Gesundheitswesen 2016;    
78: 686–88.

•	Zukunftsforum Public Health (2017): Durch 
Stärkung der Öffentlichen Gesundheit (Public 
Health) zu verbesserter Bevölkerungsgesundheit 
und einer gerechteren Gesellschaft.

•	Zukunftsforum Public Health (2017): Mehr 
Gesundheit für alle. Wahlprüfsteine zur Bundes­
tagswahl.

•	Zukunftsforum Public Health (2017): Eine Stärkung 
der Öffentlichen Gesundheit (Public Health) ver­
bessert die Bevölkerungsgesundheit und macht 
die Gesellschaft gerechter.

•	Schwerpunktheft Gesundheitswesen (2017) 79   
(Nr. 11): 887-974.

•	De Bock et al. (2017): Vorrang für Verhältnis­
prävention. Handreichung aus der Steuerungs­
gruppe des Zukunftsforums Public Health für alle 
mit Prävention in Praxis und Politik befassten 
Akteure.

•	Zukunftsforum Public Health (2018): Stellung
nahme zur Zusammenarbeit mit der „Foundation 
for a Smoke-Free World“.

Was sind die Themen des  
Zukunftsforums Public Health?
Das Zukunftsforum arbeitet zu aktuellen Themen 
von Public Health. Seine Kernthemen sind:
•	Austausch und Vernetzung von Akteurinnen und 

Akteure in Public Health
•	Verzahnung von Forschung und Praxis von  

Public Health
•	Verhältnisprävention als Mittel der gesundheit

lichen Chancengleichheit
•	Wege zu „Health in All Policies”
•	Entwicklung einer Public-Health-Strategie für 

Deutschland


